
    
  

  
 

 
  

   

         

 

             
             

           
        

 

                
           

            
   

            
              

            

             
            

             
              

               
          

       

               
    

  
 

    

Klub der Freiheitlichen Bezirksräte 
Wien - Rudolfsheim-Fünfhaus 

An die 
Bezirksvorstehung 
Rudolfsheim-Fünfhaus 
Gasgasse 8-10 
1 1 5 0 W i e n 

Betrifft:Antrag  1  der  FPÖ-Fraktion  zur  Bezirksvertretungssitzung  am  30.06.2022  bezüglich  
Halten  u.  Parken  verboten  Mariahilfer  Straße  196a  –  202  (ausgenommen  einspurige  
KFZ)  

Die unterzeichneten Bezirksräte stellen gem. § 24 GO-BV nachstehenden 

A N T R A G 

Die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht, die Entfernung der 
Verbotstafeln „Halten und Parken verboten“ mit den Zusatztafeln „v. 1.4. – 31.10., ausgenommen 
Motorräder u. Motorfahrräder“ im Bereich der Mariahilfer Straße 196a - 202 ehestmöglich 
vorzunehmen, da hierfür kein Bedarf zu erkennen ist. 

BEGRÜNDUNG 

Anrainer des Bezirks haben sich beschwert, dass in dem oben erwähnten Bereich seit einiger Zeit die 
Halteverbotstafeln aufgestellt sind, obwohl für die Motorradreparaturwerkstätte auf Nr. 206 eigens 
Bereiche für das Abstellen von Kundenmotorrädern vorhanden sind (Mariahilfer Straße 206 und 
Linzer Straße 1). 

Bei einem Lokalaugenschein konnten keine einspurigen KFZ in dem erwähnten Bereich vorgefunden 
werden. Allerdings wurden einige PKW kurz geparkt, um Bankgeschäfte in der Bankfiliale in der 
Mariahilfer Straße 196 zu erledigen, womit sich die Lenker strafbar gemacht haben. 

Diese Beschilderung ist nicht nachvollziehbar, da keine Motorräder oder Mopeds dort stehen und 
daher keine Notwendigkeit vorhanden scheint. Außerdem ist in diesem Halteverbot zusätzlich noch 
eine Ladezone (Mo.-Fr. (werkt.) v. 630-12h) eingerichtet und darüber hinaus besteht noch eine 
Kurzparkzone für Einkaufsstraßen, die demnach nicht genutzt werden kann. Weiters gibt es vor dem 
Haus Nr. 196a noch ein eine Tafel „Halten und Parken verboten“ mit den Zusatztafeln „Mo.-Fr. 
(werkt.) v. 7-9h u.14-17h ausgenommen Behindertentransporte zum Aus-u. Einsteigen“. Diese 
Beschilderung sorgt nicht für die notwendige Klarheit. 

Im Vorjahr war es übrigens genau umgekehrt: Da bestand in dem erwähnten Bereich ein Halte- und 
Parkverbot für einspurige KFZ. 

Ing.  Manfred  R.  Dvořák  
Klubobmann-Stv.  

Mag.  Martin  Hobek  
Klubobmann  

Rosa Janata 
Bezirksrat 
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